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Vorwort. 



Die bevorstehende Jubelfeier der Erfindung der Buch- 
druckerkunst bietet der unterzeichneten Verwaltung Anlass, 
durch Ausstellung einer Auswahl von hervorragenden Druck- 
werken einen wertvollen Teil unserer gerade an Denkmalen aus 
dem Wiegenalter der Druckkunst so reichen städtischen Bücherei 
zu erschliessen und damit zugleich die Teilnahme weiterer Kreise 
an unserer Anstalt und ihrer Entwickelung zu erbitten. 

Was geboten wird, ist nur eine kleine Auswahl aus einer 
Fülle von Material. Die vor etwa 5 Jahren in städtische Ver- 
waltung übernommene Bibliothek der katholischen Gymnasien 
— die sog. Jesuitenbibliothek — wurde nur wenig in Anspruch 
genommen, die meisten Stücke stammen aus dem Wallraf sehen 
Vermächtnis sowie aus den Schenkungen des Rentners J. J. Merlo, 
des Geheimen Kommerzienrats Dr. G. von Mevissen und anderer 
Gönner unserer Anstalt. Der Schwerpunkt der Ausstellung wurde 
auf die Kölnischen Drucke gelegt und es dürfte diese Gruppe 
wohl geeignet sein zu zeigen, was Kölner Offizinen im 15. 
Jahrhundert und in der ersten Hälfte des 16. geleistet haben. 

Die Kölner Wiegendrucke haben, soweit der Bestand unserer 
Bibliothek vom Jahre 1865 in Betracht kommt, eine biblio- 
graphische Bearbeitung bereits gefunden; es erschien: 

Katalog der Inkunabeln in der Stadtbibliothek zu Köln. 

Herausgegeben von Leonard Ennen. Erste Abteilung: 

a) einzelne Blätter; b) kölnische Drucke biz zum Jahre 1500. 

Im Selbst verlage der Stadt. Köln, Druck von Franz 

Greven [1865). 

Auf dieses Werk ist in dem vorliegenden durch den Kand. 
J. Schnorrenberg zusammengestellten Ausstellungs-Kataloge bei 
Verzeichnung der Kölner Drucke meist Bezug genommen 



VI 



worden (citirt: Ennen). Auch bei den übrigen Drucken ist in 
der Regel das in Betracht kommende bibliographische Haupt- 
werk angegeben worden, nämlich: 

Ebert, F. A.: Allgemeines bibliographisches Lexikon. 
Bd. 1. 2. Leipzig. 1821. 1830 (citirt: Ebert). 

Hain, L.: Repertorium bibliographicum. Vol. I. 1. 2. 
II. 1. 2. Stuttgart und Paris. 1836—1838 (citirt: Hain). 

Holtrop, J. W.: Monuments typographiqucs des Pays-Bas- 
au quinzieme sieele. La Haye. 1868 (citirt: Holtrop). 

Kapp, F.: Geschichte des Deutschen Buchhandels bis in 
das 17. Jahrhundert. Leipzig. 1886 (citirt: Kapp). 

Klemm, H.: Beschreibender Katalog des bibliographischen 
Museums. 1. u. 2. Abt. Dresden. 1884 (citirt: Klemm). 

Lempertz, H.: Beiträge zur filtern Geschichte der Buch- 
druck- und Holzschneidekunst. 1. Heft, 2. Aufl. Köln. 
1830 (citirt: Lempertz). 

Panzer, G.W. : Annalestypographici. Vol. I — XL Nürnberg. 
1793—1803 (citirt: Panzer). 

Weigel, T. 0.: Katalog frühester Erzeugnisse der Drucker- 
kunst der T. 0. Weigelschen Sammlung. Leipzig. 1872 
(citirt: Weigel). 

Weller, E.: Repertorium typographicum. Die deutsche 
Literatur im ersten Viertel des sechszehnten Jahrhunderts. 
Nördlingen. 1864 (citirt: Weller, R.). 

Weller, E.: Die ersten deutschen Zeitungen. Bibliothek 
des liter. Vereins in Stuttgart. No. 111. Tübingen. 1872 
(citirt: Weller, Z.). 

Die erste Auflage des Kataloges war infolge des regen 
Besuches der Ausstellung schnell vergriffen. Der vorliegende 
zweite Abdruck konnte durch Aufnahme einiger uns inzwischen 
freundlichst angebotener Sachen erweitert werden; es sind die 
Nummern: 5a, 5b, 5c, 7a, 7b, 7c, 35a, 96a, 115, 116. 

Köln, am 25. Juni 1890. 

Die Verwaltung der Stadtbibliothek. 

Dr. Adolf Keysser. 
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I. BlockbQclier. 



Holztafeldrucke als Vorläufer der Kunst, mit beweglichen Lettern zu drucken. 

1. Apocalypsis. 

48 einseitig bedruckte Blätter. Ein vollständiges Exemplar der 
1. xylographischen Ausgabe. Gegen 14G0 entstanden. 
Ennen, S. 3, No. 2. — Weisel, No. 2ö3. 

2. Biblia pauperum. 

40 einseitig bedruckte Blätter, je 2 Blätter mit den weissen 
Seiten aufeinander geklebt. Ein vollständiges Exemplar der 1. latei- 
nischen xylographischen Ausgabe. Zwischen 1460 und 1475 entstanden. 

Ennen, S. 3, No. 1. — Weigel, No. 269. 

3. Ars moriendi sive de tentatione morientium. 

6 Doppelblättcr in einer Lage. Nach den Typen von Nicolaus 
Götz gedruckt, der von 1474—1478 in Köln sein Gewerbe betrieb. 
Das G. Blatt weist auf beiden Seiten Holzschnitte auf, während sonst 
die Blätter der Holztafeldrucke einseitig bedruckt sind. 

Ennen, S. 3, No. 3. — Weigel, No. 241. — Hain, No. 1831, 
schreibt irrtümlich den Druck dem H. Quentel aus Köln zu. 

4. Ars moriendi (Editio prineeps, circa 1450). 
Reproduction of the Copy in the British Museum. Edited by 

W. Harry Rylands. With an Introduction by George Bullen. London, 
Wyman and Sons. 1881. 

5. Ars bene moriendi. 

Reproduction photographique de Tedition xylographique. du 
XV<- siecle. Notice par Benj. Piftcau. Paris, Delarue. [Circa 1880.] 

5a. Biblia Paupcrum. Nach dem Original in der Lyzcums- 
Bibliothek zu Konstanz herausgegeben und mit einer 
Einleitung begleitet. 

Zürich, Leo Wörl. 1867. 
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II. Mainzer, Strassburger, Venetianer und holländische 
Drucke des 15. Jahrhunderts. 

5b. Ein Blatt aus Donatus: de octo partibus orationis, auf 
Pergament gedruckt von Gutenberg gegen 1450. 

27 Zeilen. Dieselben Typen wie in der 36 zeiligen Bibel Fac- 
sinüle. Das Original, jetzt in der Nationalbibliothek zu Paris, wurde 
als Umschlagdeckel eines Rechnungsbuches der Jahre 1451—92 auf- 
gefunden. Aus der Sammlung des Herrn Heinrich Lempertz sen. 

5c. Ein Blatt der von Gutenberg in Mainz gegen 1450 
gedruckten „42 zeiligen " Bibel. 

fol., 2 Col., 42 Zeilen. Facsimile von Siebenhorn in Augsburg. 
Aus der Sammlung des Herrn Heinr. Lempertz sen. 

Kapp, S, 45 ff. — Klemm, No. 1. 

6. 3 Blätter des von Gutenberg i. J. 1460 gedruckten 
Catholicon des Johannes Baibus de Janua. 

2 Col., 66 Zeilen, ohne Signatur, Kustoden und Blattzahl; Ini- 
tialen durch den Rubrikator eingeschrieben. 
Ermen, S. 8, No. 8. 

7. Zwei Pergauientblätter aus einem lateinischen Gebet- 
buch. 

Das eine Blatt nur auf einer Seite bedruckt, das andere auf 
beiden. Nach der Typengattung aus der Offizin des Peter Schöffer, 
mit der Bibeltype von 1462 gedruckt. In keinem bibliographischen 
Nachschlagewerke beschrieben. 

Ennen, S. 9, No. 10. 

7a« Des mainzer Kurfürsten Dietrich Manifest gegen Adolf 
von Nassau. 1462. 

Ein Folio-Blatt, nur auf einer Seite bedruckt, 106 durchgehende 
Zeilen. Typen der Fust-Schöffer'schen Offizin, kleine Letter des 
Rationale von 1459. Sehr schön erhaltenes Exemplar. Es sind im 
ganzen nur wenige derselben, etwa 4 oder 5, bekannt. Das ausge- 
stellte Exemplar gehört dem Historischen Archiv der Stadt Köln. 
Ennen, S. 13, No. 2. — Klemm, No. 10. 

7b» Ein Blatt aus Justiniani Institutiones cum glossa, ge- 
druckt von Peter Schöffer 1468. Editio prineeps. 

Das der Sammlung des Herrn Heinr. Lempertz sen. angehörige 
Pergamentblatt ist auf beiden Seiten bedruckt; 2 Col., mit Text und 
um diesen herum Randglossen. Ein schönes, vollständiges Exemplar 
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der Fortsetzung dieses Werkes, die Novellae Constitutiones von 1477, 
ist in Papierdrack unter No. 8 zu finden. 
Hain, No. 9489. — Klemm, No. 19. 

7c Das erste Blatt der von Peter Schöffer 1473 gedruckten 
Nova compilatio decretalium Gregorii IX. Editio princeps. 

Ein Pergamentblatt in fol., aus dem sehr geschätzten Werke des 
Mainzer Druckers. Das ausgestellte Blatt, der Sammlung des Herrn 
Heinr. Lempertz sen. angehörig, ist mit prachtvollen Handzeichnungen 
verziert. Unten halten zwei Engeln den Wappenschild des Mainzer 
Erzbischofs Adolf II. von Nassau, ernannt am 21. August 1461, ge- 
storben am 6. September 1475. Vielleicht gehörte gerade wegen 
dieser Darstellung das Blatt dem Dedicationsexemplare des Erz- 
bischofes an. 

Hain, No. 7999. — Klemm, No. 27. 

8. Justiniani novellae constitutiones. 1477. Peter Schöffer, 
Mainz. 

fol., 299 Blätter, 2 Col. und Handglossen. Unter der Schluss- 
schrifl das bekannte Verlagszeichen der Firma Fust-Schöffer. Aus der 
Schenkung v. Mevissen. 

Hain, No. 9623. — Klemm. No. 34. 

9. Ein Blatt aus den Novellae Constitutiones Justiniani, 
gedruckt von Peter Schöffer 1477. 

Pergamentblatt, nur auf einer Seite bedruckt, 2 Col., 51 Zeilen, 
um den Text herum die Handglossen. Von der Innenseite des Ein- 
banddeckels eines Bandes aus der Schenkung v. Mevissen losgelöst. 

10. Johannes Baibus de Janua: Catholicon. c. 1462. Joh. 
Mcntelin, Strassburg. 

fol., 370 Bl., 2 Col., 65 Zeilen. Höchst seltene Strassburger Aus- 
gabe. Das Catholicon wurde zuerst gedruckt von Gutenberg 1400. 
Schwerer Foliant mit massivem Messingbeschlage. 

Klemm, No. 156. 

11. Isidoras Hispalcnsis: Liber ethymologiaram. c. 1472. 
Joh. Mcntelin, Strassburg. 

fol., 2 Col., 51 Zeilen. Berühmtes Hauptwerk des Isidorus. 
Schöne Initialen. 

Hain, No. 9270. — Klemm, Xo. 176. 

12. Wolfram von Eschenbach: Parzival. 1477. Joh. Mcntelin, 
Strassburg. 

159 BL, 2 Col., 40 Zeilen. Die Initialen klein vorgedruckt, vom 
Bubrikator aber eingemalt. Äusserst seitone erste Ausgabe des Par- 
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zival. Von den Bibliographen dem Günther Zainer in Augsburg zuge- 
schrieben, so von Hain, No. 6684, Ebert, No. 6925; doch irrtümlich, 
da Johann Mentelin aus Strassburg der Drucker ist. 

2 Exx.. das eine aus der Wallrafschen Bibliothek, das andere 
von Dr. Eberhard von Groote geschenkt. 

13. Albrecht von Scharfenberg: Titurel. 1477. Joh. Mentelin, 
Strassburg. 

307 Bl., 2 Col., 40 Zeilen. Initialen wie in vorhergehender Nummer. 
Äusserst seltene erste Ausgabe des Titurel von Albrccht von 
Scharfrenberg, früher Wolfram von Eschenbach zugeschrieben. Drucker 
wie in vorhergehender Nummer. Aus der Schenkung v. Groote. 

Hain, No. 6683, Ebert, No. 6926, Klemm. No. 181. 

14. Clemens V. papa: Constitutione» , cum apparatu Joh. 
Andreae. 1479. Nicolaus Jenson, Venedig. 

foL, 57 Bl., Text mit Randglossen. Ein Druck des berühmten 
Venediger Druckers Jenson, der wegen der vortrefflichen Ausstattung 
seiner Werke als der Fürst der zeitgenössischen Buchdrucker ge- 
priesen wurde, während ihn andere wegen seiner schönen und ge- 
schmackvollen Typen den neuen Dädalus nannten. 

Aus der Schenkung v. Mevissen. 

15. Donatus: de octo partibus orationis. 

2 Pergamentblätter, 27 Zeilen. Druck wahrscheinlich von Christian 
Snellaert in Delft (1495-1497). 
Ennen. S. 7, No. 1. 

16. Donatus: de octo partibus orationis. 

2 Pergamentblätter, 24 Zeilen. Alter Haarlemer Typendruck. 
Ennen, S. 7, No. 3. 

17. Donatus: de octo partibus orationis. 

2 Pergamentblätter, 24 Zeilen. Alter Haarlemer Typendruek. 
Ennen, S. S, No. 4. 

18. Alexander Gallus: Doctrinale. 

2 Pergamentblätter, 29 Zeilen. Scheint alter Haarlemer Typen- 
druck zu sein. 

Ennen, S. 8, No. 5. 

19. Alexander Gallus: Doctrinale. 

2 Pergamentblätter, 32 Zeilen. Scheint alter Haarlemer Typen- 
druck zu sein. 

Ennen, S. 8, No. 6. 

20. Augustinus: Confessionura libri. 

4 g , 28 Zeilen. Holländischer Druck von Richard de Paflfroed. 
Dcventer. 1483. Aus der Gymnasialbibliothek. 
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21. Aesopus: Fabulae. Antwcrpic, per Gerardum Leeu. 1486. 
4°, 104 ßl. Fast auf jeder Seite ein Holzschnitt. Seltenes Exemplar. 
Hain, No. 329. 

22. Rosetura exercitiorum spiritualium et sacrarum mcditati- 
onum. 1494. Petrus de Os, Zwolle. 

278 BL, 2 Col., 53 Zeilen. Das Titelblatt weist einen Original- 
Holztafeldruck de« berühmten „Canticum canticorum" auf. Aus der 
Gymnasialbibliothek. 

Holtrop, S. 91. 

23. Holtrop J. W. : Monuments typographiques des Pays-Bas 

au 15. siöcle. 1868. Martinus Nijhoff, La Haye. 

Wertvolles bibliographisches Nachschlagewerk für niederländische 
Drucke, mit vielen Facsimiles von Holztafeldrucken und Inkunabeln. 



III. Kölner Drucke des 15. und 16. Jahrhunderts. 

A. Ulrich Zell, Kölns erster Drucker. 

24. Blatt aus der von Ulrich Zell gedruckten lateinischen 
Bibel. 

Pergament. Knnen, S. 9, No. 9. 

25. Bulla retractationuin Pii II. 

11 Blätter. 27 Zeilen. Zellsche Typen, doch ohne jede Druck- 
angabe. Da die Bulle als Datum den 6. März 11(53 trägt, so wird sie 
wahrscheinlich in demselben Jahre gedruckt worden sein, jedenfalls 
nicht viel später; die Schrift ist also eines der frühesten Erzeugnisse 
aus der Zell'schen Offizin. Erst 146(1 erscheint der 1. Druck Zells 
mit vollständiger Druckangabe. 

Ennen, S. 38, No. 15. — Lempertz, S. 3. 

26. Nicolaus de Lyra: Postilla in libros veteris testamenti. 
fol., 2 Col.. 52 Zeilen. Kleine gotische Type des Zell. 
Ennen, S. 52. No. 49. 

27. Guilelinus de Gouda: Expositio uiissae. 

4°, 22 Bl., das letzte leer, 3(5 Zeilen. Schlusszeilc: Impressus 
Colonic apud Lijskyrchen. 
Ennen, S. 56, No. 57. 
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B. Arnold ther Hoernen. 1470—1483. 

28. Thomas de Aquino: Questiones de quodlibut. 1471. 

14!) Rh, 2 Coh, 10 Zeilen. 

Das erste gedruckte Buch, worin gedruckte arabische Ziffern 
begegnen. Auf der Schlussseite das Wappen ther Hoernens. 
Ennen, S. 58, No. 63. 

29. Kolcwinck W. : Fasciculus teniporuin. 1474. 

73 Rh, meist durchgehende Zeilen , hin und wieder 3 Columnen. 
8 Holzschnitte; Bl. 33 eine Ansicht der Stadt Köln, kob Holzsclinitl, 
wohl die älteste gedruckte Ansicht Kölns. 

Ennen, S. 61, No. 70. 

C. Peter ther Hocrneu. 1486. 

30. Gerson, Johann: De decem praueeptis domini, de con- 
fessione et arte moriendi. i486. 

8°, 30 RL, 28 Zeilen. 
Ennen ^S. 71, No. 97. 

D. Petor von Olno. 1470—1477. 

31. a) Libri decretalium. 1476. 
fol., 143 Rh, 2 Coh, 42 Zeilen. 

b) Flores iuris utriusque. 1477. 
fol., 114 Rh, 2 Coh, 11 Zeilen. 
Ennen. S. 71, No. 99. 

32. Libur de quatuor novissimis. 1477. 
fol., 32 Bl., 2 Col., 42 Zeilen. 

Ennen, S. 72, No. 100. 

E. Johann Koelhoff »en. 1470 1493. 

33. Nider Johannes: Praeccptorium le^is. 1472. 
107 Bl., 2 Coh, 39 Zeilen. 

Das erste Buch, in welchem Signatur vorkommt. <l. Ii. litzeich- 
nung der Blattlagen durch Buchstaben und Zahl, wodurch also 
Unregelmässigkeiten beim Zusammenlegen der Bogen vermieden wer- 
den sollen. 

Ennen, S. 72, No. 101. 

34. Franuisuus du Platea: Opus restitutionum. 1474. 
fol., 173 Bl., 40 Zeilen. Arabische Ziffern. 

Ennen, S. 73, No. 103. 

35. Statuta provincialia et Synodalia euclusiac Colonirnsis. 
1492. 

fol., 114 Bl., 2 Col., 46 Zeilen. Auf dem Titelblatt ein Holzschnitt. 
Ennen, S. 82, No. 128. 
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35 a « Wappen der Stadt Köln, nach der u. a. in der vorigen 
Nummer vorkommenden Darstellung, mit den Initialen 
J. K. des Druckers Johann Koelhoft' sen. Holzstoek, eigen- 
händig geschnitten von dein bekannten Sammler und ge- 
lehrten Bibliographen Ileinr. Lempertz sen. in Köln. 
Aus der Sammlung des Herrn Lempertz. 

36. a) Ablässe und Heiligtümer der Stadt Köln. 1492. 

4°, 7G Bl., 1. Bl. fehlt, 30 Zeilen. Mit Signatur und Blatlzahl 
bis LXXli. Die letzte Seite zeigt das Wappen der Stadt. 

b) Sermonen auf das ganze Jahr. 1490. 

4 U , 87 BL, 29 Zeilen. Gedruckte Initialien auf den Rand vor- 
gerückt. Auf Blatt 45 ein Holzschnitt: dye (igure der gerechticheit. 
Auf der letzten Seite das Stadtwappen. 

Ennen, S. 85, No. 133. 

37. Libri institutionum. 1493. 

fol., 2 Col., 46 Zeilen. Den Druck hat Joh. Koelhoff senior 
begonnen und Joh. Koelhoff junior beendigt. 
Ennen. S. 83, No. 130. 

F. Johann Koelhoff jun. 1404-1500. 

38. Die Cronica van der hilliger Stat van Coellen. 1499. 
fol., 50 Zeilen. Auf der ersten Seite ein Holzschnitt mit acht 

kölnischen Bischöfen um das kölnische Wappen. Sehr berühmtes 
Buch, mehr nocli wegen der so oft angeführten Nachricht von der 
Erfindung der Buchdruckerkunst, als wegen seiner Seltenheit. Mit 
sehr vielen Holzschnitten. 
Ennen, S. 85, No. 134. 

39. Einladung zum Schiessspiel nach Köln. 1501. 
Gedruckt von Joh. Koelhoff jun., der nach einer handschriftlichen 

Nachricht für den Druck dieser Einladungen 17 Gulden erhielt. Iber 
dem Text in der Mitte das kölnische Wappen, links eine Armbrust, 
rechts eine Büchse: unter dem Texte ein geschmückter Knabe, der 
die Lose aus den Urnen zieht, daneben Eussmass und Zirkel- 
Ennen. S. Di, No. 10. 

G. Nicolau» Götz you Slctstadt. 1474-1478. 

40. Lnndultus Carthusiensis: Libcr de vita Jesu Christi. 1474. 
fol., 2 Col., 56 Zeilen. Am Schluss das Druckerzeichen des Götz. 
Ennen. S. 86, No. 135. 

41. Rolewinck W.: Fascieulus teinporum. 1474. 

fol., 2 Col.. 45 Zeilen. Numerirung der Seiten. Auf Blatt 36 
das Götzsche Druckerzeichen. 3 Holzschnitte. 
Ennen, S. 87, No. 138. 
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42. Rolcwinck W.: Fasciculus teinporura. 1478. 
10 Holzschnitte, darunter Bl. 23 Ansicht von Köln. 
Ennen, S. 86, No. 136. 

IL Bartholomaeus von Unckel. 1475-1485. 

43. Manipulus curatorum. 1470. 
fol., 2 Col., 38 Zeilen. 

Ennen. S. 89, No. 145. 

44. Libor de gestis trium regum. 1481. 
4°, 27 Zeilen. 

Ennen, S. 91, No. 150. 

I. Conrad Winters von Homberg. 1470—1482. 

45. Jacobus de Voragine: Legcnda Sanctorum. 1470. 
fol., 2 Col., 40 Zeilen. 

Ennen, S. 95, No. 159. 

4(5. Biblia sacra. 1479. 

fol., 405 Bl., 2 Col., 58 Zeilen. Schöne Initialen. In dieser 
Bibel lindet sich der erste Censurvermerk auf einem Kölner Druck- 
werke: admissum et approbatum ab alma universitate Coloniensi. 

Ennen, S. 95, No. 160. 

47. Missale Coloniense. 1481. 
fol., 2 Col. 

Ennen, S. 97, No. 166. 

48. Isidoras Hispalensis: Libcr ethymologiarum. 

fol., 2 Col., 55 Zeilen. Gewöhnliche Typen von Conrad Winters 
von Homberg. 

Ennen, S. 102, No. 183. 

K. Heinrich Quentel. 1479—1503. 

Der unternehmendste Kölner Drucker des 15. Jahrb.. 

49. Astexanus: Summa de casibus eonseientiac. 1479. 

fol., 2 Col., 57 Zeilen. Die auf der ersten Seite den Text um- 
gebenden Randleisten kehren in der 1. Niederdeutschen Bibel wieder. 
Der erste datierte Druck Quentels. 

Ennen, S. 103, No. 185. 

50. Astexanus: Summa de casibus eonseientiac. 1479. 

fol., 2 Col., 57 Zeilen. Über dem Text die Bezeichnung des 
Buches, wohl mit der Hand gedruckt. Von der vorhergehenden Nummer 
verschiedener Druck. Es fehlt hier auf der ersten Seite das Ornament. 
Auf der Rückseite des 11. Blattes ein kleiner Holzschnitt, Christus am 
Kreuze darstellend; auf der vorletzten Seite ebenfalls ein Holzschnitt: 
Salvator mundi. 

Ennen, S. 104, No. 186. 
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51. Niederdeutsche Bibel. 

2 Bände in fol., 2. Ausg. Ohne Angabe des Druckers; doch 
steht in dem Vorworte: gedruckt in der laeuelicker stat Coelne. Die 
Typen gehören der Quentclschen Offizin an. Wahrscheinlich noch 
vor den beiden vorhergehenden Nummern gedruckt. Sehr viele Holz- 
schnitte. 

Ennen, S. 121, No. 230. — Lempertz, S. 13 Pf. 

52. Thomas von Aquin: Super quarto Sententiarum. 1480. 

387 Bl., 2 Col., 53 Zeilen. 1. Seite mit derselben Randleiste wie 
in dem ersten angeführten Werke Quentels. Wertvolle Ausg. Mit 
Blattüberschriften, die wohl mit der Hand gedruckt sind. Mit Signa- 
turen und arabischen Zahlen. Aus der Gymnasialbibliothek. 

Hain, No. 1483. 

53. a) Destructorium vitiorum. 1480. 
fol., 2 Col., 53 Zeilen. 

b) Rolewinck W.: Fasciculus temporum. 1471*. 

fol. Mit 10 Holzschnitten, darunter eine Ansicht von Köln und 
die Anbetung der hh. 3 Könige. 
Ennen, S. 105, No. 189. 

54. Missale Colonicnse. 1494. 

fol.. 2 Col.. 30 Zeilen. In der Mitte 25 Blätter Pergament, auf 
der Rückseite des ersten dieser Blatter ein kol. Holzschnitt. Jesusam 
Kreuze darstellend; Engel fangen in Kelchen das Blut auf; zu Füssen 
des Kreuzes stehen Maria und der Lieblingsjünger Johannes. 

Ennen, S. 111 . No. 201. 

55. Virgilius: opuscula. 

4«>, 17 Bl., 36—42 Zeilen. Antiqua-Typen. 
Ennen, S. 116, No. 215. 

5(>. Bulla apostolica contra errores Martini Lutheri et eius 
sequacium. 1522. Pet. Quentel, Sohn des Heinrich. 
4o. 

57. Johannes Roftensis: Sacri sacerdotii defensio contra 

Lutherum. 1525. Pet. Quentel, Sohn des Heinrich. 

4». 

L. Johannes GuldonschaifT. 1477-1487. 

58. Liber de gestis et translatione triam regum. 1477. 

62 Bl., 2 Col., 36 Zeilen. Erster Kölner Druck des Guldenschaiff. 
Ennen, S. 126, No. 243. 
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59. Albertus Magnus: De sacramcnto altaris. 1477. 

fol.. 2 Col., 37 Zeilen. 
Ennen, S. 125, Xo. 241. 

00. Capitata statutorum ecclesiac Coloniensis. 1478. 

fol., 2 Col., 36 Zeilen. 
Vorgebunden ein Druck Ulrich Zells. 
Ennen. S. 126, No. 245. 

M. Ludwig von Keuchen. 1485—1489. 

61. Das deutsche Passional. 1. u. 2. Teil. 1485. 

fol., 2 Col., 43 Zeilen. Mit vielen kol. Holzschnitten. Sehr ge- 
suchtes und geschätztes Buch. 
Ennen, S. 136, No. 272. 

62. Die deutschen Evangelien und Episteln. 1489. 

fol, 2 Col., 42 Zeilen. Mit vielen Holzschnitten. Typen. Holz- 
schnitte, Randverzierungen wie in vorhergehender Nummer. 
Ennen, S. 136, No. 273. 

N. Cornelius von Ztlrichzee. 1489—1517. 

63. Ulricus Molitor de Constantia: de Ianiis et phitonicis 
raulieribus. 1489. 

4°, 22 Bl., 34 Zeilen. Mit G Holzschnitten. 
Ennen, S. 137, No. 274. 

0. Johannes Landen. 1496 — 1521. 

64. Nicolaus de Lyra: Praeceptorium. 1496. 

8 rt , 89 131., 30 Zeilen. Auf der letzten Seite als Druckerzeichen 
ein Hirschkäfer, mit einem leeren Wappenschild zwischen den Hörnern. 
Ennen, S. 139, No. 282. 

65. Ncnricus de Campo: Problcmata. 1496. 

4°, 46 Zeilen. Die den Text beginnende Initiale C schön in 
Holzschnitt ornamentiert. 
Ennen, S. 140, No. 284. 

P. Hermann Bongart. 149» -1521. 

66. Epistel- und Evangelienbuch. 1498. 

4 g , 2 Col.. 37 Zeilen. Mit vielen Holzschnitten. Schlussseite: 
Die Anbetung der hh. 3 Könige; darunter: Gedruckt in Collen vp dem 
Aldcnmart. tzo dem wyllden man yn dem bungart. 

Ennen, S. 145, No. 293. 

67. Missale Coloniense. 1498. 

fol., 2 Col., 35 Zeilen. Schöner Beschlag aus Messing. 
Ennen. S. 144. No. 292. 
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<J. Martin Ton Werden. Anf. des 15. Jahrb. 

68. Bernhardus de Lutzenburg: Expositio in symbolum 
Athanasii. 1510. • 

8° 

R. Johannes Fragt. Anf. des 15. Jahrh. 

69. Bertramus: De corpore et sanguine Domini Liber ad 
Carolum raagnum Imperatorem. 1532. 

8°. 



IV. Zeitungen des 16. nnd 17. Jahrhunderts. 

70. Römischer Kaiserlicher Maiestet Einreytten, gen Boloniga. 
Auch wie sich Bäpstliche Heyligkhayt gegen seiner Kayser- 
lichen Mayestatten gehallten habe. 1529. 

4 Bl. 

71. Newe Zeytung ausz Rom, wie das grausam vnnd cr- 
schrocklich gros wasser der Tyber schaden than hat. [1530]. 

2 Bl. Weller, Z. No. 53. 

72. Warhafftig Zeitung wy der Krieg zwyschenn denFrantzosen 
vnd Kayserischen yn Neapolis getriben vnd auch geendet sey. 

Darunter ein Holzschnitt: Kampfscene. 
Gedruckt vor sant Lupus. [Köln. Gegen 1530]. 
8 Bl., das letzte leer. 

73. Wairhafftige neuwe tzydung, so Roemscher Koeninck- 
licher Maiestat Ferdynandus geschickte Botschafft gebracht 
hauen von dem Turcken. Gedruckt tzo Coellen vp der 
Burchmuren. den 28. Dach ym Spurckel. 1531. 

4 Bl., das letzte leer. 

74. Newe Zeytlung, wie die Statt Münster eroberet vnnd 
gewunnen worden ist, am 25. Junij 1535. 

4 BL, das letzte leer. Auf dem Titelblatt ein Holzschnitt, die 
Eroberung darstellend. Weiler, Z. No. 79. 

75. Wunderbarliche vnd erschröcklichc Neüwe Zeittung, 
so sich newlich auff den 28. tag Septembris, im 1538 jar, 
in Welschlandt nit fern von Neapolis zugetragen haben. 
Gedruckt zu Speier. 

2 Bl. Weller Z., No. 117. 
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76. Zeitung. Warhafftiger bericht, von dem erschröcklicken 
Mordt, an acht vnd achtzig Christlichen, Vnschüldigcn per- 
sonen, vinb des Euangelions willen, zu Montalo, im König- 
reich Neaplis begangen, den 11. Junij 1561. 

4 Bl. Auf dem Titelblatte ein Holzschnitt, die Mordscenc darstellend. 
Weiler, Z. No. 248. 

77. Newe Zeitung von eroberung vnd Verlust der beder 
Vestungen, Guila vnd Ziget, in Ungern. 1566. Gedruckt 
zu Nürmberg, bey Valentin Gcyssler. 

4 Bl. Auf dorn Titelblatte ein Holzschnitt, eine Kampfscene dar- 
stellend. Weller, Z. No. 300. 

78. Erschröckenliche: Zeyttung, von einem Grausamen 

Ungewyttcr den 18. Augusti, Anno 1586. Jar, zu Gcnnt 

ftirgangen ist. Gedruckt zu Augspurg, durch Josiam "YVorlij. 

4 Bl. , das letzte leer. Auf dem Titelblatte ein Holzschnitt, die 
Wirkungen des Unwetters darstellend. Weller Z. No. 630. 

79. Warhafftige Zeitu ng, von der Belagerung vnd Einnemung 
der Statt Bonn, sampt der Schantzen. Den 25. Sept. 1588. 
Gedruckt zu Cöllen, durch Kiclaus Schreiber. 

6 Bl. Auf dem Titelblatte ein Holzschnitt, eine Kampfscene dar- 
stellend, auf dem letzten Blatt eine Ansicht von Nonn. 

80. Particular. Von glücklicher eroberung der Festung 
Tergewist in der Wallachey. 1595. Cölln, Willhclm von 
Lützenkirchen. 1595. 

4 Bl. Auf der 1. Seite ein kleiner Holzschnitt, eine Belagerungs- 
scene darstellend. 

81. Zeitung auss Ungern vnd Siebenbürgen, was sich in 
kurtzer verlauffener zeit begeben vniul zugetragen hat, mit 
allerley Sachen, bis auff den 21. Julij 1595 . . . Gedruckt 
zu Cöllen, bey Niclas Schreiber. 

4 Bl. 

82. Warhafftige Newe Zeytung. Von Constantinopel vnd 
des Thürckschen Keysers, was er vor ein Auszug von 
Raap noch Constantinopel getan hat, vnd wie es im vnder- 
wegen ergangen ist, In diesem 1595. Jahr . . . Erstlich 
Gedruckt zu Franckfordt an der Oder, durch Niclas Voltz. 
1595. 

4 Bl. 
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83. WarhafFte Nowe Zeittung, welcher Gestalt der Gross- 
mechtig Künig in Hisp.mien newlicher Zeit in Ost Indien ein 
vnsäglichen Schatz, viel Hundert Millionen werth, dess- 
gleichen niemals erhört worden, erobert. Gedruckt zu Cölln, 
bey Peter von Brachel. 1614. 
4 Bl. 



V. Hervorragende Ausgaben der Nachfolge Christi. 

Die gegen 550 Nummern umfassende Sammlung der Stadtbibliothek hat 
eine sorgfältige bibliographische Bearbeitung gefunden in dem Werke : 
E. Fromm, Die Ausgaben der Imitatio Christi in der Kölner Stadtbibliothek. 
2. Heft der Veröffentlichungen der Kölner Stadtbibliothek. Köln 1886. 

(Citirl: Fromm.) 

84. Augsburger Ausgabe, Günther Zainer. [Zwischen 1470 
und 1472.] 

76 Bl., 35 Linien. Erste sehr seltene lat. gedruckte Ausgabe. 
Fromm, No. 1. 

85. Augsburger Ausgabe, Anton Sorg. i486. 

191 numer. Bl., 23 Linien. Erste deutsche gedr. Uebcrsetzung. 
Fromm, No. 23. 

80. Kölner Ausgabe, impr. retro Minores. 1501. 

8S Bl., 31 Linien. Lat. Ausg. Auf der Schlussseite ein kol. Holz- 
schnitt: Jesus, Maria und Anna. 
Fromm, No. 11. 

87. Kölner Ausgabe, iinpr. retro Minores. 1503. 

88 Bl., 31 Linien. Lat. Ausg. Auf der Schlussseite ein Holz- 
schnitt: Jesus. Maria und Anna. 
Fromm, No. 12. 

88. Kölner Ausgabe, Martinus von Werden. 1509. 

•4», 82 Bl., 32 Linien. Lat. Ausg. Auf dem Titelblattc ein Holz- 
schnitt: Jesus, Maria und Anna, darüber der heil. Geist in Gestalt 
einer Taube. 

Fromm, No. IL 

89. Kölner Ausgabe, Hermann Bongart. (Baumgart de Ket- 
wich.) [Kurz nach 1500.] 

1% Bl., 25 Linien. Deutsche Übersetzung. 
Fromm. No 32. 
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90. Leipziger Ausgabe, Otto Harrassowitz. 1879. 
Facsimilierte Ausgabe nach einer Handschrift a. d. Jahre 1441. 

Mit einer Einleitung von Charles Ruelens. 2 Exx. 
Fromm, No. 165. 

91. Tournayer Ausgabe, H. Castermann. 1869. 

Wegen des ausserordentlich kleinen Formates besonders bemer- 
kenswert. 

Fromm, No. 107. 

92. Kölner Ausgabe, Peter Meucher. 1651. 
Sehr kleines Format. 2 Exx. 

Fromm, No. 205. 

93. Corbeiler Ausgabe, B. Renaudet. 1883. 

Spanische Übersetzung von Nieremberg. Mit 10 Kupferstichen 
nach Tony Johannot und einem chromolith. Titelblatte. Texteinfassung 
in Holzschnitt. 

Fromm, No. 493. 

94. Leipziger Ausgabe, Druck von C. Grumbach. 188.3. 
Mit Zugrundelegung der Gossner'schen Übersetzung von W. Ebert. 

Original-Zeichnungen von Carl Merkel. 3. Aufl. Schöne Ausstattung. 

95. Ulmer Ausgabe, J. Ebner, [o. J.] 

Deutsche Uebersetzung von Albert Werfer. Originalzeichnungen 
von Carl Gehrts. Schöne Ausstattung mit vielen Holzschnitten. 



VI. Sonstige Werke von grosser Seltenheit oder 
bemerkenswerter Ausstattung. 

96. Hieronymus Estensis: Libellus in preconium urbis 
Agrippine. [Ulr. Zell, Köln]. 

50 Bl., 17 Zeilen. Seite 92 befindet sich ein Holzschnitt , die Mutter 
Gottes mit dem Jesuskinde darstellend, darunter: „Impressum Colonie 
apud lyskirchen", also von Ulrich Zell gedruckt, wohl nach 1482, 
da diese Jahreszahl der erste Druck Zells trägt, der die Bezeichnung 
seiner Wohnung aufweist. Nach dem Holzschnitte folgen noch 3 Blätter, 
auf 5 Seiten ein Lobgedicht auf die Jungfrau Maria enthaltend. 

Aus der Schenkung Merlo. Sehr selten, wahrscheinlich Unikum. 

96«« Druckersignet Ulrich Zells, nach der u. a. in der vorigen 
Nummer vorkommenden Darstellung: Mutter Gottes mit 
dem Jesukinde, in den beiden obern Ecken Kölns 
Wappen. Holzstock, eigenhändig geschnitten von dem 
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bekannten Sammler und gelehrten Bibliographen Heinr. 
Lempertz sen. in Köln. 

Aus der Sammlang des Herrn Lempertz. 

97. Wierstraat Christianns : Hystorie van der Eirlicher Stat 

Nuys. 1497. [Joh. Koelhoff jun., Köln]. 

54 Blätter mit durchgängig 33 Zeilen. 
Sehr selten, wahrscheinlich Unikum. 

98. Haselbergh, Johann: Eyn lobspruch der keyserlichen 
freygstath Coellen .... 1531. Melchior von Nues, Köln. 

4°, 14 Blätter. 920 Verse. Ein Holzschnitt von Anton von Worms 
ziert das Titelblatt; er zeigt den schräg gestellten Wappenschild 
Kölns mit 3 Kronen und 17 Hermelinflocken: ein bärtiger Mann , wohl 
der Kölnische Bauer, hält den Schild. 

Äusserst wertvoll, da nur dies eine Exemplar vorhanden zu sein 
scheint. Ein Neudruck mit Anmerkungen ist herausgegeben von 
J. J. Merlo: Köln im Jahre 1531. Das Lobgedicht Johann Haselbergs 
auf die Stadt Köln. Köln 18«6. 

99. Loos, Cornelius: De vera et falsa magia. 

8°. Die letzte Nummer eines Sammelbandes in Pergament, stam- 
mend aus der Bibliothek des Laurentianer-Gymnasiums. Titelblatt 
nicht vorhanden, ebensowenig Schluss, da die Schrift S. 96 mitten 
im Satz abbricht. Das Buch ist deshalb besonders bemerkenswert, 
weil es das bis jetzt bekannte einzige gedruckte Exemplar der 
genannten Schrift ist. Als dieselbe von Loos, einem eifrigen Gegner 
der Hexenprozesse, einem Kölner Drucker eingeschickt war, wurde sie 
konfisziert; es wird mehr als das vorliegende Bruchstück überhaupt 
nicht zum Abdruck gelangt sein. 

Keysser im Ccntralblatt für Bibliothekswesen. Jahrg. 5, S. 455. 

100. Vincentius Bellovacensis: Speculum doctrinale. 

Druck mit dem sogenannten bizarren R. Die Drucke, welche die 
eigentümliche Gestaltung des R aurweisen, wurden früher einem 
Kölner Drucker zugewiesen, werden aber wohl aus der Offizin 
Mentelins zu Strassburg stammen. Sehr schöne Initialen auf Blatt 
1 und 16. 

Aus der Schenkung v. Mevissen. 

101. Copie einer i. J. 1479 durch den Papst Sixtus IV. aus- 
gestellten Ablassbulle gegen die Türken. ,. . 

Ein Folio-Blatt, in der Mitte auseinander geschnitten, losgelöst 
von den Innenwänden der Einbanddecke .eines Bandes aus der 
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Schenkung v. Mevissen. Der obere Teil umfasst 51 Zeilen, der untere 37. 
Nach der Typengattung sowie den sonstigen Druckeigentümlichkeiten 
von Peter Drach in Speier gedruckt. Den Bibliographen bis jetzt 
noch unbekannt gebliebenes Exemplar. 

102. Brant, Sebastian: Navis stultifera. 150G. Nicolaus Lam- 
parter, Basel. 

Mit vielen Holzschnitten. Wegen eines Druckfehlers bemerkens- 
wert, da es in der Druckangabe heisst: Impressum per Nicolaura 
Lamparter. 1406. Da Lamparter, ein Baseler Drucker, von 1505 bis 
1519 druckte, so ist 1406 wohl in 1506 zu ändern. Auf dem Titel- 
blatt ein Holzschnitt, das Narrcnschiff darstellend, das die Zahl 
1497 trägt. 

103. Erasmus von Rotterdam: Libellus de eonstmetione octo 
partium orationis. 1514. Cornelius Zyrickzee, Köln. 

4 °, 12 Blätter. Das Schriftchen ist deshalb besonders bemerkens- 
wert, weil als Druckjahr 1414 angegeben ist statt 1514. 

104. Pfintzing, Melchior: Die geuerlicheiten vnd eins teils der 
geschienten des loblichen streitbaren vnd hochberümbten 
helds vnd Ritters Tewrdannckhs (Theuerdank). 1519. Hans 
Schönsperger sen., Augsburg. 

fol. 2. Ausgabe des berühmten Prachtwerkes, das die Brautfahrt 
und Abenteuer Maximilians zum Gegenstand hat. Die 1. Ausgabe ist 
von 1517. Viele kol. prachtvolle Holzschnitte von Schäufelein, Burgk- 
mair und Dienecker. Kapp, S. 129. 

105. Der Gilgengart (d. i. Liliengarten) einer jeglichen christ- 
lichen Seele. 

8 Ü . Ein auf Pergament gedrucktes Gebetbuch mit 3 koL Holz- 
schnitten und schönen Randleisten. Gedruckt zu Augsburg durch 
Hans Schönsperger i. J. 1520. 

Das bei Weiler, R. unter No. 1708 erwähnte Büchlein ist mit 1521 
datiert. 

106. Drei mit Ketten versehene Bücher. 

Drei sogenannte „Libri concatenati", d. h. mit einer Kette zur 
Befestigung versehene Bücher. Die Sitte der Ankettung war im Mittel- 
alter und dem Anfange der Neuzeit allgemein; gewöhnlich wohl unter 
dem Lesepulte befand sich eine lange Eisenstange, an welcher die 
Ketten befestigt waren, lang genug, um das Buch im Lokal ungehindert 
benutzen zu lassen. Mittels eines Schlüssels liessen sie sich ablösen, 
wenn man ein Buch verleihen wollte. (Wattenbach, Schriftwesen im 
Mittelalter. 2. Aufl. S. 528.) 

Aus der Schenkung v. Mevissen. 
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107. Hieronymus: Glossa ordinaria. 

2 grosse Folianten. Ausgestellt wegen ihres bedeutenden Um- 
fanges und des Messingbeschlages. Jeder Band wiegt gegen 30 Pfund. 

108. Antoninus: Suramao tertia pars. 1486. Ant. Koburger, 
Nürnberg. 

Ausgestellt wegen des prächtigen Messingbeschlages und der 
schönen Initiale auf der 1. Seite. 

109. Dan: Sermones de sanctis. 

Ausgestellt wegen der Initialen, die jedenfalls mittelst Holztypen 
hergestellt sind. Drucker vielleicht Anton Sorg aus Nürnberg. 
Aus der Schenkung v. Mevissen. 

110. Hostiensis Henricus de Segusio: Lectura super quinque 

libris Decretaliura. 1512. 

Ausgestellt wegen der auf S. 2 befindlichen gemalten Initiale. 
Aus der Schenkung v. Mevissen. 

111. Nicolaus de Ausmo: Supplementum Sumraae Pisanellae. 
1478. Anton Koburger, Nürnberg. 

Ausgestellt wegen der auf der 1. Seite befindlichen gemalten Initiale. 
Hain, No. 2157. 

Aus der Schenkung v. Mevissen. 

112. Biblia latina cum glossis. 

Ausgestellt wegen der auf der Vorderseite des 5. Blattes befind- 
lichen Handzeichnungen. 

Aus der Schenkung v. Mevissen. 

113. Oeuvres de Frede>ic le Grand. 1856. R. Decker, Berlin. 
34 Folianten. Prachtausgabe. Geschenk S. M. des Hochseligen 

Kaisers Wilhelm I. 

114. Chronik des Sächsischen Königshauses und Seiner 
Residenzstadt vom 18. Juni 1853 bis 18. Juni 1878. Ihren 
Königlichen Majestäten Albert und Carola von Sachsen 
zum silbernen Ehejubiläum. 1878. 

fol. Prachtausgabe. Geschenk des Magistrats der Stadt Dresden. 

115. Moderne Schriftproben aus Kölner Offizinen. 

Die unter dieser und der folgenden Nummer ausgestellten Sachen 
sollen kein Bild der gesamten modernen Druckthäügkeit darbieten; 
sie sind lediglich herangezogen worden, um einen Vergleich mit dem 
Hauptinhalte der Sammlung zu ermöglichen. 

116. Hervorragende moderne Erzeugnisse des Werk- und 
Accidenzdruckes aus Kölner Offizinen. 
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